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VORWORT 

Eine Idee, viele Gedanken und noch mehr Unterstützer sind notwendig, wenn man sich wie ich auf die 
Reise begibt, um Softwaretools für Tonschaffende zu entwickeln. All diesen Unterstützern möchte ich 
danke sagen. Danke für die unzähligen Gespräche, die Aufmunterung diese Tools zu entwickeln, den 
Rückhalt und natürlich den Freiraum, Stunden, Tage und Wochen am Rechner zu sitzen. Danke auch an 
meine Kollegen, die mir immer wieder wertvolle Tipps gegeben haben. 

Besonders möchte ich mich aber bei meiner Frau und meiner Tochter bedanken. Bei meiner Frau fürs 
Zuhören, wenn ich mal wieder ohne Pause und Satzzeichen über die Höhen und Tiefen der 
Softwareentwicklung gesprochen habe und ihr unermüdliches, einem �:�Uechtschreib-�L�Q�N�R�P�S�D�W�L�E�O�H�P�8 
Menschen wie mir, so hilfreiche Korrekturlesen. Bei meiner Tochter möchte ich mich für die so sehr 
wichtigen, herzlichen Ablenkungen und die schönen Momente bedanken, die daraus entstanden. Genau 
diese Momente gaben und geben mir immer wieder neue Energie und Inspiration. Ohne Euch wäre diese 
Arbeit nicht möglich. 

Zu guter Letzt möchte ich mich aber auch bei Ihnen bedanken. Sie haben diese Software erworben und 
damit mir und diesen nützlichen Tools Ihr Vertrauen geschenkt. 

Nochmals vielen Dank für alles. 

Thomas Rauch 
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easyDELAY �0 Sinn und Zweck 

Wie groß ist nochmal die Laufzeit vom PA-Lautsprecher zum 1. Zuhörer? Mit 5msec 
Latenz kann ich nicht im Timing aufnehmen! Was hat denn die Temperatur mit dem 
�(�L�Q�P�H�V�V�H�Q�� �H�L�Q�H�U�� �3�$�� �]�X�� �W�X�Q�"�� �1�D�F�K�P�L�W�W�D�J�V�� �Z�D�U�5�V�� �X�Q�K�H�L�P�O�L�F�K�� �Z�D�U�P�� �X�Q�G�� �G�L�H�� �3�$�� �N�O�D�Q�J��
super, jetzt am �$�E�H�Q�G���L�V�W�5�V���K�L�H�U���L�P���R�E�H�U�H�Q���5�D�Q�J���L�P���6�W�D�G�L�R�Q���Z�¦�U�P�H�U���D�O�V���G�D���X�Q�W�H�Q���X�Q�G��
jetzt klingt es irgendwie komisch. Was macht das für einen Unterschied wenn ich 
�Q�¦�K�H�U���D�P���O�L�Q�N�H�Q���$�E�K�¸�U�O�D�X�W�V�S�U�H�F�K�H�U���V�L�W�]�H�"���? 

Diese und noch viele andere Fragen hören wir Tag für Tag. Ich bin sicher, dass sich 
dies noch über ein paar Seiten fortsetzen ließe. Manchmal wäre es wirklich hilfreich, 
wenn wir so ein kleines Tool hätten, mit dem wir genau im richtigen Moment schnell 
und unkompliziert diese und ähnliche Fragen der Audiotechnik kompetent 
beantworten könnten. Manchmal auch einfach nur, weil wieder ein besonders 
schlauer Kollege lautstark Halbwahrheiten verbreitet und man es doch eigentlich 
besser weiß. Oder einfach nur weil man als Praktiker zwar mit allen Problemen des 
Alltags irgendwie gut zurechtkommt, aber nun doch die immer so passende 
Faustregel und Schätzwerte überprüfen möchte. 

Genau darin liegen die Stärken der recordDESK Softwaretools. Als kleine und 
schlanke Desktopapplikation steht Ihnen easyDELAY treu zur Seite. Immer dann wenn 
Sie es brauchen - schnell und unkompliziert. 

Anhand der gemessenen Temperatur kann die Schallgeschwindigkeit berechnet 
werden. Dazu wird die Laufzeit in Abhängigkeit des Abstandes von Schallquelle und 
Empfänger ermittelt. Wenn Sie möchten berechnet easyDELAY noch die Laufzeit in 
Samples abhängig von der gewählten Systemsamplerate. Im Merkzettel können Sie 
komfortabel Ihre Berechnungsergebnisse ablegen und sortieren. Je nach 
Anwendungsfall, können Sie diese Ergebnisse auch als *.csv Datei exportieren oder 
als Ergebnisbericht ausdrucken. 

Ich hoffe Sie bleiben trotz all der Physik kreativ und experimentierfreudig. Vielleicht 
finden sich auch noch weitere Anwendungsfälle von easyDELAY die bisher nicht 
genannt wurden. Wie auch immer Sie easyDELAY einsetzen, ich wünsche Ihnen viel 
Erfolg. 
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Allgemeines zum Handbuch 

Damit Sie sich im Handbuch besser zurechtfinden, hier einige Hinweise zu Aufbau 
und Struktur. 

Grundsätzlicher Aufbau: 

1. Systemvoraussetzungen 

2. Installation / Deinstallation und Aktivierung 

3. easyMode 

4. extendedMode 

5. Lexikon 

Dieser grundsätzliche Aufbau wird anhand verschiedener Themengebiete weiter 
untergliedert. Benötigen Sie schnell Hilfe zu einem bestimmten Thema, dann kann 
Ihnen sicher das Stichwortverzeichnis ab Seite 36 weiterhelfen. 

Struktur: 

Externe Links    www.recorddesk.de 

Interne Links     Stichwortverzeichnis 

Mit einem Klick auf externe Links wird Ihr Standard-Webbrowser geöffnet und zur 
entsprechenden Website gewechselt. Bei einem Klick auf einen internen Link 
wechseln Sie im Handbuch auf die entsprechende Stelle, hier z.B. zum 
Stickwortverzeichnis. 

Tasten der Standardtastatur   [F2], [TAB]�����? 

Buttons / Schaltflächen   <<BEENDEN>> 

Dateien     *.zip, export.csv 

Weitere / zusätzliche Software  PDF-Reader 

Tipps und Hinweise 

HINWEIS: So werden zusätzliche Hinweise oder entsprechende Tipps für Sie angezeigt. 

Neu / Update / Anpassung in aktueller Version 
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Systemvoraussetzungen 

easyDELAY stellt keine besonders hohen Anforderungen an Ihr System. Sie benötigen 
einen PC mit Windows 7 SP1 oder neuer. Der Rechner sollte über einen Dual Core 
Prozessor, 4GB RAM und eine Grafikauflösung von 1600x900 (mindestens 
1366x768) verfügen. Für einen optimalen Bedienkomfort ist noch eine Maus mit 
Mausrad zu empfehlen. easyDELAY funktioniert sowohl unter 64-bit als auch unter 
32-bit Versionen von Windows. 

Damit Sie das Handbuch, Lizenzbestimmungen etc. und Ihre Ausdrucke am Rechner 
betrachten können, empfehlen wir Ihnen noch einen PDF-Reader auf Ihrem System zu 
installieren. 

Beschreibung 

 

�ƒ Standard PC-System 
�ƒ Dual Core Prozessor oder besser 
�ƒ Mindestens 4GB RAM 
�ƒ Mindestens eine Grafikauflösung von 1366x768 Pixel 
�ƒ Empfohlene Grafikauflösung von 1600x900 Pixel 
�ƒ Maus (mit Mausrad) 

�ƒ Betriebssystem Windows 7 SP1 oder neuer 

�ƒ Internetzugang für den Softwaredownload 

�ƒ Emailadresse für den Erhalt des Aktivierungscodes 

�ƒ PDF-Reader (z.B. Adobe Acrobat Reader) für Anzeige des Handbuchs 

�ƒ Optional: Softwaredrucker zum Erstellen von PDF-Dokumenten 

Tabelle 1 �0 Systemanforderungen 
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Installation 

Die Installation gestaltet sich sehr einfach. Sämtliche für die Ausführung der Software 
benötigten Komponenten, inklusive dieses Handbuches sind im komprimierten / 
gepackten Archiv enthalten. Die aktuellste Version finden Sie zudem immer unter 
www.recorddesk.de/support/downloads. 

Bitte sorgen Sie dafür, dass Ihnen die entsprechenden Benutzerrechte zum 
installieren von Software auf dem jeweiligen Gerät übertragen wurden. Falls dies 
nicht der Falls ist, wenden Sie sich bitte an Ihren Systemadministrator. 

1. Laden Sie über den oben genannten Link die aktuellste Version von easyDELAY. 

2. Entpacken Sie nun das *.zip-File in ein Verzeichnis auf Ihrem Computer. 

3. Mit einem Doppelklick auf die Datei Setup.exe wird easyDELAY installiert. 

4. Bestätigen Sie die erscheinenden Meldungen und Abfragen. 

HINWEIS: Sofern das Microsoft .NET Framework 4.5 noch nicht auf Ihrem System vorhanden ist, 
wird es automatisch bei der Installation geladen und installiert. Achten Sie darauf, 
dass bei der Installation eine Internetverbindung besteht. 

Neben dem Eintrag im Startmenü, wird auch eine Desktopverknüpfung 
angelegt. Damit können Sie easyDELAY einfach durch einen Doppelklick 
auf das Symbol starten. 

Updatefunktion 

Damit Sie Ihre Projekte immer optimal bearbeiten können, prüft easyDELAY bei jedem 
Start ob eine aktuellere Softwareversion auf dem recordDESK �0 Updateserver 
vorhanden ist. 

Das ganze passiert fast völlig unauffällig im Hintergrund. Lediglich ein kleines 
Fenster zeigt während der Prüfung eine Verbindung zum Updateserver. 

Ist eine neue Version vorhanden, wird in einem Dialog nachgefragt, ob Sie die aktuelle 
Version installieren möchten. Bestätigen Sie den Dialog mit <<JA>> beginnt der 
Updatevorgang. 

HINWEIS: Ihre Benutzerdaten, sowie alle Ihre Standardeinstellungen und auch der Stand der 
Softwareaktivierung wird dabei nicht überschieben. Alle Ihre persönlichen Daten 
bleiben für Sie erhalten. 
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Deinstallation 

Eigentlich gibt es nur wenige Gründe, wieso Sie easyDELAY wieder deinstallieren 
sollten. Möchten Sie jedoch auf eine neuere Version updaten, müssen Sie die 
bestehende Version vorher deinstallieren. 

Hierzu benötigen Sie keine zusätzliche Deinstallationsroutine oder Tools.  

1. Starten Sie die Windows Systemsteuerung 
2. Wählen Sie hier Programme und Funktionen 
3. Anschließend markieren Sie in der Listenansicht den Eintrag easyDELAY 
4. und klicken auf <<deinstallieren>>. 

Daraufhin wird easyDELAY komplett von Ihrem System entfernt.  

HINWEIS: Die mit easyDELAY auf Ihrem System erstellten Projektverzeichnisse werden bei der 
Deinstallation nicht mit entfernt. 

Aktivierung - Grundsätzliches 

Nach dem Kauf bzw. der Bezahlung der Software über den recordDESK �0 AppShop 
erhalten Sie einen Aktivierungscode per Mail an die von Ihnen angegebene 
Emailadresse gesandt. Bewahren Sie bitte diesen Code sorgfältig auf, denn Sie 
benötigen ihn zur dauerhaften Aktivierung der Software auf Ihrem Computer und bei 
Supportanfragen. Weitere Informationen dazu finden Sie in den Lizenzbestimmungen 
oder unter www.recorddesk.de/support/downloads/ 

Infos zur Testversion 

Haben Sie easyDELAY installiert, startet es bis zur Aktivierung jedoch längstens für 
30 Tage als Testversion. Nach dem Ablauf der Testdauer erscheint beim Start von 
easyDELAY der Dialog zur Aktivierung. Geben Sie hier keine Daten ein, wird die 
Software beendet. Innerhalb der Testphase können alle Berechnungen durchgeführt, 
Ausdrucke erstellt und Daten exportiert werden, in der Benutzeroberfläche und in den 
erstellten Ausdrucken wird an verschiedenen Stellen ein Hinweis -TESTVERSION- 
angezeigt, und so zum Ausdruck gebracht, dass es sich bei der benutzten Software 
um eine nicht aktivierte Testversion handelt. 

Der Aktivierungsvorgang 

Haben Sie einen Aktivierungscode erworben und möchten easyDELAY dauerhaft 
aktivieren, führen Sie bitte folgende Schritte durch: 
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1. Klicken Sie mit der Maus auf das orange Dreieck (siehe Tabelle 2 - exPanel auf 
Seite 18) links oben im Fenster der Anwendung. Alternativ betätigen Sie 

die Funktionstaste [F12] Ihrer Tastatur. 

2. Es öffnet sich das Dialogfenster zur Anpassung der Benutzer- und 

Programmeinstellungen mit dem aktivierten Reiter <<Lizenzeinstellungen>>. 
Wenn Sie easyDELAY bisher nicht aktiviert haben, sind die Textfelder noch leer. 

 

3. Tragen Sie hier die Benutzerdaten und den Aktivierungscode gemäß den Angaben 
aus der erhaltenen Email ein. 

4. Mit einem Klick auf den Button <<AKTIVIEREN>> werden die von Ihnen 
eingegebenen Daten geprüft. Haben Sie alle Daten richtig eingegeben, wird 
easyDELAY dauerhaft für den aktuellen Benutzer aktiviert. 

    

Herzlichen Glückwunsch, das wäre geschafft. 

Ich wünsche Ihnen nun viel Spaß! 

  

3 

4 
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Handbuch und Support 

Mit jeder Programmversion wird ein Handbuch auf Ihrem System installiert. Ebenso 
ist im jeweiligen ZIP-Archiv der Software ein Handbuch als PDF-Datei enthalten. 
Möchten Sie sich über die recordDESK Reihe informieren, können Sie sich die 
Handbücher auf der Supportseite unter www.recorddesk.de/support/downloads/ 
herunterladen. 

Damit Sie das Handbuch öffnen können, sollte auf Ihrem System mindestens ein 

PDF-Reader installiert sein. Um das Handbuch zu öffnen, drücken Sie die Taste [F1] 
auf Ihrer Tastatur oder wählen im Kontextmenü den Eintrag <<Handbuch>>. 

Das Handbuch können Sie auch öffnen, indem Sie mit der Maus auf den 
Toolnamen klicken. Wie Sie sehen, verändert sich der Mauszeiger zu einem 
Fragezeichen (siehe dazu Tabelle 2 - exPanel auf Seite 18) sobald Sie ihn 
über den Toolnamen bewegen. 

TIPP: Im extendedMode enthält der Kopfbereich von easyDELAY noch weitere Inhalte. So 
wird neben dem Toolnamen immer eine kurze Beschreibung der wesentlichen 
Funktion genannt. Weiter befindet sich hier die verlinkte Support- und Webadresse. 
Sofern Sie ein registrierter Benutzer mit aktivierter Software sind, erhalten Sie 
kostenlosen Emailsupport. 
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easyMode 

Öffnen Sie easyDELAY nach der Installation das erste Mal, startet es in der einfachen 
Benutzerumgebung. Diese Ansicht wird als easyMode bezeichnet und stellt die 
wichtigsten Funktionen zur schnellen und einfachen Berechnung von Schalllaufzeiten 
zur Verfügung. 

Hier finden Sie alle Eingabefelder für die zur Berechnung der Laufzeit notwendigen 
Parameter. 

Umgebungstemperatur, den Abstand Quelle �0 Empfänger und die Möglichkeit zur 
Auswahl einer Sample-/Abtastrate, falls Sie die Laufzeit nicht nur in Millisekunden 
sondern auch in Samples angezeigt bekommen möchten. 

Haben Sie Ihre Eingaben getätigt, führen Sie die Berechnung mit einem Klick auf die 

Schaltfläche <<BERECHNEN>> oder mit der Funktionstaste [F5] durch. 

TIPP: �'�L�H���%�H�U�H�F�K�Q�X�Q�J�V�H�U�J�H�E�Q�L�V�V�H���Z�H�U�G�H�Q���L�Q���G�H�Q���)�H�O�G�H�U�Q���:�6�F�K�D�O�O�J�H�V�F�K�Z�L�Q�G�L�J�N�H�L�W�8�����:�/�D�X�I�]�H�L�W��
�L�Q���P�V�H�F�8���X�Q�G���V�R�I�H�U�Q���6�L�H���H�L�Q�H���6�D�P�S�O�H�U�D�W�H���J�H�Z�¦�K�O�W���K�D�E�H�Q�����D�X�F�K��in �:�/�D�X�I�]�H�L�W���L�Q���6�D�P�S�O�H�V�8��
angezeigt. 

Haben Sie eine Samplerate gewählt und anschließend die Berechnung ausgeführt, 
wird die Schalllaufzeit wie bereits oben erwähnt, auch in Samples angezeigt. Das 
berechnete Ergebnis wird in diesem Feld jedoch auf ganze Samples gerundet. 
Möchten Sie das berechnete Ergebnis noch etwas genauer sehen, führen Sie den 
Mauszeiger über das Ergebnisfeld für die Sampleanzeige. Es erscheint eine Infoblase, 
welche die Laufzeit in Samples mit maximal sechs Nachkommastellen anzeigt. 
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TIPP: Weitere Informationen zur Berechnung und den möglichen Sampleraten finden Sie im 
Lexikon ab Seite 34 dieses Handbuchs. 

Mit der Schaltfläche <<NEU>> oder der Funktionstaste [F7] können Sie alle 
Eingabefelder und Ergebnisfelder auf die Standardwerte zurücksetzen. Weitere 
Informationen zu Standardwerten und den möglichen Wertebereichen finden Sie im 
Kapitel Parameterliste ab Seite 32. 

Zur schnellen Orientierung wird der derzeit 
aktive Parameter optisch hervorgehoben. Sie 
können den gewünschten Parameter auch 
durch einen Klick innerhalb des grauen 
Bereichs aktivieren. Dies ist besonders hilfreich 

wenn Sie easyDELAY mittels Touch-Displays bedienen. 

Parameter sperren und entsperren 

Möchten Sie einen bestimmten Parameter 

sperren, klicken Sie einfach auf das geöffnete Schlosssymbol  oder die 

Funktionstaste [F8]. 

Das Schlosssymbol wird nun geschlossen 
angezeigt  und der Eingabebereich des Parameters wird gesperrt. Die Funktionstaste 

[F8] oder ein erneuter Klick auf das Schlosssymbol gibt den Parameter wieder 
zur Bearbeitung frei. 

Standardwerte laden 

Für alle Eingabeparameter können Sie sich in den Benutzer- und 
Programmeinstellungen Ihre eigenen Standardwerte definieren. 

Möchten Sie den Parameter wieder auf den von 

Ihnen festgelegten Standardwert setzten, klicken Sie dazu auf den orangen Pfeil 
neben dem Eingabefeld des Parameters. Wurde der Parameter wie vorher beschrieben 
gesperrt, so erscheint der Pfeil grau und kann nicht angeklickt werden. Nur ein 
entsperrter Parameter kann auf die Standardwerte zurückgesetzt werden. 

Wie Sie Ihre eigenen Standardwerte definieren, erfahren Sie im Kapitel Standardwerte 
auf Seite 30. 
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Besonderheiten zur Bedienung / Steuerung 

Um die Bedienung etwas komfortabler zu gestalten wurde für das UserInterface der 
Software ein eigenes Schaltflächenkonzept entwickelt. Es handelt sich dabei um 
einfache geometrische Formen wie Rechtecke, Dreiecke oder Kreise. Diese Gruppe 
von Schaltflächen wird als exPanel bezeichnet. 

Nr exPanel Maus Beschreibung 

    

1 
 

 

Öffnet und schließt die Benutzer- und Programm-
einstellungen 

1a 
 

 

Bei Maus über exPanel 1 im easyMode und im 
extendedMode 

1b 
 

 

Bei Maus über exPanel 1 in Benutzer- und 
Programmeinstellungen 

2  
 

Schaltfläche aktiv, zeigt die Infografik an 
 
 

  --  
Schaltfläche nicht aktiv 

3 
 

 
Schaltfläche aktiv, Wechsel zwischen easyMode 
und extendedMode 

4  
 

Schaltfläche aktiv, Wechsel zwischen easyMode 
und extendedMode 

5a  --  Parameter nicht gesperrt 

5b  --  Parameter gesperrt 

6  --  Standardwert laden 

  --  Standardwert laden gesperrt 

  

 Nur im extendedMode verfügbar 

7  --  Schaltfläche nicht aktiv 

 
 --  

Schaltfläche aktiv,  
startet den Dialog zum Datenexport 

Tabelle 2 - exPanel 

Wenn Sie die Maus über die aktiven exPanel bewegen ändert sich der Mauszeiger in 
die entsprechenden Formen gemäß der vorherigen Tabelle. 
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Infografik 

Durch einen Klick auf exPanel 2 erweitern Sie easyDELAY um eine Infografik, die 
skizzenhaft den physikalischen Vorgang beschreibt. Sollten Sie diese nicht mehr 
benötigen, können Sie die Infografik durch einen Klick auf exPanel 2 oder mit der 

Funktionstaste [F3] wieder schließen. 

 

 

Die exPanel 3 und exPanel 4 werden im Kapitel extendedMode näher beschrieben. 

Neben der Steuerung mit Schaltflächen und den Funktionstasten 
verfügt easyDELAY noch über ein Kontextmenü, welches Sie mit 
einem Klick auf die rechte Maustaste innerhalb von easyDELAY 
erreichen. 

  

2 
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Parameteranwahl und Berechnungsstart über die Infografik 

 

Die hier markierten Bereiche 1 �0 5 stellen interaktive Schaltflächen zur erweiterten 
Bedienung von easyDELAY dar. 

1. Löschen eines Berechnungsergebnisses 

2. Der Eingabebereich des Parameters Abstand Quelle -> Empfänger wird aktiviert. 

3. Der Eingabebereich des Parameters Umgebungstemperatur wird aktiviert. 

4. Mit einem Klick auf Laufzeit (msec. o. Samples) wird die Berechnung 
durchgeführt. 

5. Da Auswahlfeld für den Parameter Sample-/Abtastrate wird aktiviert. 

Im extendedMode wird die Infografik noch um eine weitere Schaltfläche ergänzt. 

  

1 

2 

3 

4 

5 
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extendedMode 

 

Mit dem easyMode sind Sie bereits bestens vertraut. Wir wollen uns nun mit den 
erweiterten Möglichkeiten von easyDELAY beschäftigen. 

Ist der extendedMode noch nicht gestartet, wechseln Sie mit [F3] oder einem Klick 

auf <<extendedMode>> im Kontextmenü. 

Zusätzlich zur bisher bekannten Darstellung erhalten Sie im extendedMode die 
Möglichkeit zur Eingabe einer Notiz für die aktuelle Berechnung. Weiter haben Sie die 
Möglichkeit, die berechneten Ergebnisse in den Merkzettel zu übernehmen. Hier 
können Sie die Listeneinträge verwalten und sortieren, nach Bedarf mit einem Klick 
auf das exPanel 5 Exportieren, oder in Form einer Übersicht auf Ihrem Drucker 
ausgeben. 

Im Merkzettel steht Ihnen ein eigenes Kontextmenü zur Verfügung. 
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Auch hat sich die Schaltflächenleiste am unteren Rand des Programmfensters etwas 
erweitert. Hier finden Sie zusätzlich zu den bisher genannten Schaltflächen die 

Buttons <<MERKEN>>, <<AUSWAHL LÖSCHEN>>, <<ALLE LÖSCHEN>> und 

<<DRUCKEN>>. 

 

Infografik 

 

Im extendedMode wird die Infografik noch um die Schaltfläche 6 erweitert. Diese 
entspricht dem Button <<MERKEN>> der Schaltflächenleiste und fügt das 
Berechnungsergebnis dem Merkzettel hinzu. Der Button / die Schaltfläche <<V>> ist 
erst aktiv, sobald ein Ergebnis vorliegt. 

  

6 
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Der Merkzettel 

Zum Sammeln und Sortieren Ihrer Berechnungsergebnisse nutzen Sie den Merkzettel. 

Erledigen Sie Ihre Eingaben genau wie im easyMode und nutzen Sie zusätzlich das 
Notizfeld um z.B. Ihre Mess-/Berechnungsposition zu beschreiben. Das Textfeld kann 
maximal 50 Zeichen enthalten (siehe Parameterliste Seite 33). 

Übernehmen von Daten in den Merkzettel 

Haben Sie alle Eingaben erledigt, starten Sie die Berechnung mit einem Klick auf die 

Schaltfläche <<BERECHNEN>> oder mit [F5] (optional mit dem Eintrag 

<<BERECHNEN>> im Kontextmenü). Nachdem das Ergebnis vorliegt, wird die 

Schaltfläche <<MERKEN>> entsperrt. Mit einem Klick auf diesen Button übernehmen 
Sie sowohl die Eingangsparameter, als auch die Berechnungsergebnisse und Notizen 
in den Merkzettel. 

 

Führen Sie nun weitere Berechnungen durch und übernehmen diese wie bisher 
beschrieben in den Merkzettel. 

Sortieren der Einträge im Merkzettel 

Mit einem Klick auf den jeweiligen Spaltenkopf wird die Liste aufsteigend, oder bei 
einem weiteren Klick auf den Spaltenkopf, absteigend sortiert. Die Werte und Notizen 
der Einträge können nicht weiter verändert werden. Sie können aber die jeweilige 
Nummer des Eintrags durch einen Doppelklick bearbeiten. 

Daten / Einträge aus dem Merkzettel löschen 

Benötigen Sie bestimmte Berechnungen nicht mehr, markieren Sie diese durch einen 
Klick auf den Eintrag. Selbstverständlich können auch mehrere Einträge gleichzeitig 

markiert werden. Anschließend betätigen Sie die Schaltfläche <<AUSWAHL 
LÖSCHEN>> und die markierten Einträge werden entfernt. Wie oben bereits erwähnt, 
verfügt der Merkzettel über ein eigenes Kontextmenü, hier finden Sie ebenfalls diese 
eben beschriebenen Funktionen. 
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TIPP: Sollten Sie kurzzeitig den Platz auf Ihrem Display für andere Dinge benötigen, können 
Sie easyDELAY auch wieder in den easyMode verkleinern. Ihre bereits auf dem 
Merkzettel gespeicherten Berechnungen gehen dabei nicht verloren. 

Drucken 

Im extendedMode verfügt easyDELAY über die Möglichkeit zum Drucken Ihrer 
Berechnungen. Sobald eine Berechnung in den Merkzettel übernommen wurde 

können Sie mit der Schaltfläche <<DRUCKEN>> den Inhalt des Merkzettels mit den 
Projektdaten auf einem, am Rechner zur Verfügung stehenden Drucker ausgeben. 

 

Nach einem Klick auf den Button <<DRUCKEN>> erscheint der Windows-
Druckdialog. 

 

Die Ausgabe der Berechnungsergebnisse erfolgt als DIN-A4 Bericht im Hochformat. 
Sie sollten Ihre Druckereinstellungen dahingehend anpassen, falls nicht sowieso 
geschehen. 
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Exportieren 

Wie beim Druck, so wird auch für den Export mindestens ein Berechnungsergebnis im  
Merkzettel benötigt. Danach wird das exPanel 5 für den Datenexport aktiviert. 

 

Mit einem Klick auf dieses Panel öffnet sich der Dialog zum Datenexport. 

 

Hierbei wird in das unter Benutzer- und Programmeinstellungen angegebene 
Verzeichnis gewechselt. Im Feld Dateinamen erscheint bereits ein Vorschlag, den Sie 
entweder bestätigen, oder Ihren Vorstellungen entsprechend anpassen. Anschließend 
werden die Daten exportiert und in die neue Datei gespeichert. 

Der gesamte Merkzettel wird in eine durch Semikolon getrennte *.csv-Datei 
gespeichert. Dieses universelle Format kann von sehr vielen Anwendungen gelesen 
werden, z.B. auch vom Microsoft Excel. Diese Dateien können auch mit einem 
einfachen Texteditor gelesen und geändert werden. 
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Benutzer- und Programmeinstellungen 

Grundlagen 

oder mit der Taste [F12] gelangen Sie zum Dialogfenster Mit einem Klick auf 
der Benutzer- und Programmeinstellungen. Hier stehen Ihnen verschiedene 
Möglichkeiten zur Anpassung von easyDELAY zur Verfügung. 

easyDELAY wird Benutzerbezogen installiert, aktiviert und ausgeführt. Daher gelten 
alle getroffenen Einstellungen nur für den jeweiligen Benutzer. Wobei �:Benutzer�8 hier 
tatsächlich nicht persönliche Anwender, sondern angelegte Benutzerkonten im 
Betriebssystem des Rechners bedeutet. 

Projektdaten 

 

Zur Eingabe von Projektdaten aktivieren Sie das entsprechende Feld und geben Ihre 
Daten ein. So lange die Projektdaten nicht gespeichert wurden erscheinen die Texte 
�:�J�U�D�X�8. 
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Nach einem Klick auf den Button <<SPEICHERN>> werden Ihre Eingaben gespeichert 
und die Projektdaten erscheinen in schwarzem Text. 

 

Zum Löschen der eingegebenen Daten können Sie die Schaltflächen <<x>> rechts 
neben den Eingabefeldern benutzen. 

Da diese �:�3�U�R�M�H�N�W�G�D�W�H�Q�8 in einer Datei gespeichert werden, liegen sie auch nach einem 
Neustart der Software / des Rechners wieder vor. Und zwar so lange bis sie gelöscht 
oder mit anderen Daten überschrieben werden. 

Welche Werte Sie in die Felder eingeben können entnehmen Sie bitte der 
Parameterliste auf Seite 32 dieses Handbuches. 

TIPP: Sofern Sie keine Ausdrucke Ihrer Daten erstellen können diese Felder auch leer 
bleiben. Im Ausdruck werden die Projektdaten entsprechend dargestellt. Siehe dazu 
auch Kapitel Drucken auf Seite 24 dieses Handbuches. 

ToolMode 

 

Im ToolMode können Sie festlegen, wie easyDELAY gestartet werden soll. Es stehen 
folgende Möglichkeiten zur Auswahl. 

1. easyMode 

2. extendedMode 

Auch diese Festlegung können Sie in der Programmkonfiguration speichern. Beim 
Start der Software wird diese Einstellung aus der Konfigurationsdatei geladen und 
easyDELAY entsprechend Ihren Vorgaben im jeweiligen ToolMode geöffnet. 
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Lizenzeinstellungen 

 

Dieses Fenster dient hauptsächlich der Aktivierung von easyDELAY. Haben Sie 
easyDELAY bereits aktiviert sind hier keine Eingaben möglich. Es werden jedoch die 
von Ihnen eingegebenen Benutzer- und Aktivierungsdaten angezeigt. Informationen 
zum Aktivierungsvorgang finden Sie unter Der Aktivierungsvorgang ab Seite 13. 

Weiter können Sie hier die für Ihre Softwareversion geltenden Lizenzbestimmungen 

ansehen. Klicken Sie dazu auf den Textlink <<Lizenzbestimmungen anzeigen>>. 

HINWEIS: Sie benötigen Ihre Aktivierungsdaten für Supportanfragen! 
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Programmeinstellungen �0 Datenexport 

 

Hier legen Sie den Standardpfad für den Datenexport fest.  

1. Öffnen Sie mit einem Klick auf die Schaltfläche <<+>> den Verzeichnisdialog. 

 

2. Wechseln Sie nun in das gewünschte Verzeichnis. 

3. Falls dieses noch nicht existiert können Sie auch sofort ein entsprechendes 
Verzeichnis anlegen. 

4. Beenden Sie anschließend den Dialog mit einem Klick auf den Button <<OK>>. 

 

5. Das gewählte Verzeichnis wird übernommen und in den Benutzer-
/Programmeinstellungen gespeichert. 
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Wie auch die vorher genannten Einstellungen, bleibt das Exportverzeichnis so lange 
gesetzt, bis Sie den Verzeichnispfad ändern und erneut speichern. 

Standardwerte 

 

Für alle Berechnungsparameter sind in den Programmeinstellungen Standardwerte 
gespeichert. Diese Programmstandards können von Ihnen nicht verändert werden 
und entsprechen den grauen Werten im Bild. 

Möchten Sie Ihre eigenen Benutzerstandards festlegen, können Sie dies im Register 
Standards in der Spalte Benutzer einstellen. Beachten Sie bitte, dass Ihre 
eingegebenen Standards erst nach dem Betätigen des Buttons <<SPEICHERN>> 
dauerhaft übernommen werden. 

Mit einem Klick auf den Button <<ZURÜCKSETZEN>> werden die von Ihnen 
eingestellten Werte wieder mit den Programmstandards überschrieben. 
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Tastaturbefehle 

Tastaturbefehl Beschreibung 

  

F1 Öffnet das Handbuch im installierten PDF-Viewer 

F2 Wechselt in den easyMode 
�8 

F3 Wechselt in den extendedMode 

F5 Startet die Berechnung 

F4 Standardwert laden 

F7 Setzt die Eingabefelder wieder auf die Standardwerte 
zurück und löscht die aktuellen Berechnungsergebnisse 

F8 Parameter sperren 

F12 Öffnet die Benutzer- und Programmeinstellungen 

[Alt]+[Q] Beendet die Anwendung 

  

Nur im extendedMode verfügbar 

F6 Übernimmt das aktuelle Berechnungsergebnis in den 
Merkzettel 

[Alt]+[L] Löscht die ausgewählten Berechnungsergebnisse aus 
dem Merkzettel 

[Alt]+[A] Löscht alle Berechnungsergebnisse aus dem Merkzettel 

[Alt]+[P] Startet den Druckdialog zum Ausdruck des Merkzettels 

[Alt]+[E] Startet den Dialog zum Export des Merkzettels als *.csv. 

Tabelle 3 - Tastaturbefehle 

Wie in den meisten Windowsanwendungen können Sie mit der [TAB]-Taste zwischen 

den Eingabefeldern und Schaltflächen wechseln. Mit der [Enter]-Taste können 

Schaltflächen ausgelöst werden; die Pfeiltasten [hoch] und [runter] ermöglichen ein 
Anpassen der Werte mit den jeweils eingestellten Inkrementen. Ebenso können die 
Eingabewerte durch Drehen des Mausrades angepasst werden. 
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Parameterliste 

Die folgenden Parameter werden für die Berechnung verwendet. 

Umgebungstemperatur 

Standardwert: 20,0°C 
Einheit:  Grad Celsius - °C 
Dezimalstellen: 1 
Minimalwert:  -30,0°C 
Maximalwert: +60,0°C 
Inkrement:  1,0°C 
Mausrad:  +/-3,0°C 

Abstand Quelle �0 Empfänger 

Standardwert: 10,000m 
Einheit:  Meter - m 
Dezimalstellen: 3 
Minimalwert:  0,001m 
Maximalwert: 1.000,000m 
Inkrement:  1,0m 
Mausrad:  +/-0,03m 

Schallgeschwindigkeit 

Einheit:  Meter/Sekunde - m/sec 
Dezimalstellen: 3 

Laufzeit 

Einheit:  Millisekunden (1/1000 Sekunde) 
Dezimalstellen: 3 

Sample-/Abtastrate 

Einheit:  Kilohertz �0 kHz 
Auswahl:  -- , 44.1kHz, 48kHz, 88.2kHz, 96kHz, 192kHz 

Laufzeit in Samples 

Einheit:  Samples �0 s 
Dezimalstellen: 0, beim Detailergebnis (Infoblase) bis 6 Nachkommastellen 
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Notiz 

Beschreibung: Optionales Textfeld zur Eingabe von kurzen Notizen 
Maximal:  50 Zeichen 

Die folgenden Parameter werden für die Projektdaten im Drucklayout verwendet. 

Projektbezeichnung 

Beschreibung: Textfeld zur Eingabe des Projekttitels 
Maximal:  100 Zeichen 

Firma 

Beschreibung: Textfeld zur Eingabe des Firmennamens 
Maximal:  50 Zeichen 

Bearbeiter  

Beschreibung: Textfeld zur Eingabe des Bearbeiters 
Maximal:  50 Zeichen 

Notiz 

Beschreibung: Textfeld zur Eingabe einer allgemeinen Projektnotiz 
Maximal:  300 Zeichen 
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Lexikon 

Schallgeschwindigkeit 

Schall breitet sich in gasförmigen Medien wellenförmig aus. Diese Wellenausbreitung 
erfolgt als Kompressionswelle oder auch Longitudinalwelle. Dabei schwingen die 
Luftmoleküle des Mediums in Richtung der Wellenausbreitung vor und zurück. Es 
entstehen Überdruck- und Unterdruckzonen welche sich periodisch abwechseln. 

Die Schallgeschwindigkeit ist im Wesentlichen von der Dichte des Mediums und der 
Temperatur abhängig. Im Medium Luft geringfügig auch von der Luftfeuchte. 

Allgemein kann die Schallgeschwindigkeit in Luft mit folgender Formel berechnet 
werden: 

�? Ll�u�u�s�á�x E �r�á�x �Û
�P

�¹�%
p�E�J

�I
�O

 

c = Schallgeschwindigkeit im Medium Luft in Meter pro Sekunde, m/s 

t = Umgebungstemperatur in Grad Celsius, °C 

HINWEIS: Diese lineare Näherungsformel wird für Berechnungen in easyDELAY verwendet. Sie 
liefert für Schallgeschwindigkeiten im Medium Luft innerhalb des Temperaturbereichs 
von -20°C bis +40°C genaue Ergebnisse. 

Laufzeit 

Als Laufzeit wird üblicherweise die Dauer (t) bezeichnet, die ein Schallsignal von der 
Schallquelle bis zum Empfänger benötigt. Im Medium Luft ist die Laufzeit abhängig 
von der Schallgeschwindigkeit. 

Die Laufzeit (t) wird in easyDELAY grundsätzlich in Millisekunden (msec) berechnet 
und ausgegeben. 

�s���5�A�G�Q�J�@�A L�s�r�r�r���/�E�H�H�E�O�A�G�Q�J�@�A�J 

�s���O�A�?L �s�r�r�r���I�O�A�? 

Samplingrate 

Damit ein analoges Signal in ein digitales Signal bzw. in digitale Daten gewandelt 
werden kann, muss es quantisiert werden. Dabei wird zum einen die Amplitude des 
Signals in verschiedene Spannungsstufen eingeteilt und zum anderen findet eine 
zeitliche Rasterung dieser Spannungsstufen statt. Die Samplingrate oder auch 
Abtastfrequenz beschreibt die Anzahl der Abtastungen pro Sekunde. Also, wie oft pro 
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Sekunde Werte aus dem analogen Signal gewonnen werden. Je höher die 
Samplingrate, desto mehr Werte pro Sekunde können aus dem analogen Audiosignal 
gewonnen werden. 

Folgende Samplingraten werden im professionellen Bereich derzeit eingesetzt: 

Samplingrate Beschreibung 

  

44.1 kHz Audio CD, bisher gebräuchlicher Recording-Standard 

48 kHz Broadcast, TV, DVD, Branchenstandard bei Ton- und 
Bildproduktionen 

88.2 kHz Doppelte Samplingrate gegenüber Audio CD 

96 kHz Hochauflösendes Profiformat 

192 kHz Hochauflösendes Profiformat 

Tabelle 4 - Samplingraten 
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Eigene Notizen 
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